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Herren Kreisliga A Gr. 2

PSV Heidenheim : SC Hermaringen II 
Samstag, 28.10.2023, 17:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim PSV Heidenheim

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SC Hermaringen II hat der PSV Heidenheim am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gesammelt. Beim SC
Hermaringen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 29:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war
insbesondere Harald Jooß, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jooß / Sträßle machten mit Brezger / Köpf bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete das Doppel
zwischen Sträßle / Kastner und Hackl / Burkhardtsmaier aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hackl / Burkhardtsmaier endete. Heizmann / Rubin waren in der
Partie gegen Meuser / Röscheisen nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Harald Jooß
seinem Gegner Gerd Brezger beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht
auch die Tatsache, dass Jooß seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im
Gesamten überließ. Beim 3:1-Erfolg von Leon Sträßle gegen Alexander Hackl ging nur der erste
Satz verloren. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Simon Sträßle war in der Partie gegen Georg Meuser nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Jonas Heizmann lag gegen Gerhard
Burkhardtsmaier bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Dietmar Kastner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Mit 3:1 hatte Oliver Rubin im Spiel gegen Andreas Köpf die Nase vorn.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des PSV Heidenheim und des SC Hermaringen II in
die Box. Harald Jooß besiegelte mit einem 11:3, 6:11, 11:6, 11:2 gegen Alexander Hackl einen
Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Hackl nun bei 5 Siege und 6 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der PSV Heidenheim nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während der SC Hermaringen II vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen den SV
Waldhausen III ansteht, 3:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des PSV Heidenheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den SV Mergelstetten.

 Statistik:
 PSV Heidenheim

Doppel: Jooß / Sträßle 1:0, Sträßle / Kastner 0:1, Heizmann / Rubin 1:0 
Einzel: H. Jooß 2:0, L. Sträßle 1:0, S. Sträßle 1:0, J. Heizmann 1:0, D. Kastner 1:0, O. Rubin 1:0 
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 SC Hermaringen II
Doppel: Hackl / Burkhardtsmaier 1:0, Brezger / Köpf 0:1, Meuser / Röscheisen 0:1 
Einzel: A. Hackl 0:2, G. Brezger 0:1, G. Burkhardtsmaier 0:1, G. Meuser 0:1, A. Köpf 0:1, G.
Röscheisen 0:1


